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Straßenbahnen.Inderletzten
SitzungdesStadtratesbrachteR.
SchreinereinenMagistratsbericht
zurKenntnisbetreffenddieIn¬
stradierungdirekterMotorzüge
vonHüttendorfBreitenseenachder
MariahilfertineundindieWest¬
bahnstraße .Nachdemselbenwird
der Magistratanstreben ,womög¬
lich schonwährendjenerZeitdiese
Instradierungeinzuführen,inwel¬
cherdiestadt .Straßenbahnund
die Linien der NeuenWiener
Tramwag-Gesellschaftnochvonge¬
trenntenVerwallungenbetrieben,
werden .Diehiezunothwendigen
Geleiseverbindungenwerdenbe¬
reits beimUmbauder Liniender
NeuenWienerTrammer-Gesell¬
schaftzumelektrischenBetriebe
ausgeführt werden .Ferner
wurdenacheinemweiterenRe¬
ferntedesselbenStadtrathes
beschlossen ,denMagistratanzu¬
sen ,behufsCarstellungderFrage
der ErbauungeinerZweiglinie
derstadt .StraßenbahnvonderVoll¬
bagasseüberdieDornbacherstra¬
se bis zurAndergasseeinenKo¬
sten voranschlagin Vorlagezu
bringen .AnlässlichderRegulie¬
rungderMariahilferstraßezwischen
NebengartelundLinzerstraßewür¬
dedieAuswechslungdesOberbaues
derstärk .Straßenbahnlinieinder
Mariahilferstraßeumdenhöchstbe¬
trag von101000genehmigt .Der
Betriebsleitungder elektrischenStra¬

bahnen
le der Bezug auf den

factischenElektricitätswerken
bewilligt .DerFirmaSiemen
u .HarkeA .G .alsbevollmächtig¬
ter Betriebsführerinderstädtischen
StraßenbahnenwurdedieAn¬
bringungvonansparentenUn¬
kündigungsbildernan denKir¬
und Mittelwandfenstern ,sowie
aufdenFensternderLüftungs¬
aufsätzederStraßenbahnwagen ,
gestattet .DiegroßenderStraße
zugekehrtenFensterdürfennicht
verwendet werden .DemVor¬
schlagederFirmaSiemenund
hacke ,hinsichtlichneuanzuschaf¬
finder Uniformenfür 1200Bedie¬
stete derstadt .Straßenbahnen
wurdezugestimmt.DieUniform
wirdgegenüberdie jetzigennur
geringfügige Änderungen( an1

denKnopfen ,KragenAufschlägen1

und Kappenabzeichenaufweisen .
S .Holzberichtete überden

AntragdesG .K .Kuhnbetreffend
die zweigeleisigeAusgestaltung
der Strecken ,Radelmanergasse

Heiligenstädterstraße44und
RampengasseGenoldstraße
derstädtischenStraßenbahnlinie

Heiligenstädterstraßeundbean¬
tragte den Magistratanzuwei¬
sen die Neue Wiener Tramwar¬
Gesellschaftzu ersuchen ,nochim
Laufe dieses SommerseineSa¬
tistik überdie Anzahlan
schönenSonnzu feiertagen ,von
u .nachNußdorfbefördertenPer¬
sonen ,womöglichnachStunden
gesondert ,zu führen undder
Gemeindevertretungvorzulegen
damitdieselbe bis zurangriff .
nahmedes im Sommer1903
vorzunehmendenUmbauesder
Strecke darüber entscheidenkann ,
ob diese eingeleisigen Strecken
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zweigleisigausgebautwerden
sollen .DemAntragewurdezu¬
gestimmt.M.Weitmannlegte
einenBerichtdesMagistratsvorüber¬
denAntragdes Graf ,wegenVer¬
stärkungdesStraßenbahnverkehrsauf

Tal ,
straße .DemBerichteist zuentneh¬
men ,daßseitens der FirmaSer¬
mensu .HalsebereitseineVer¬
dichtungdesVerkehresaufdieser
in eingeführtwurde ,wodurch
denVerkehrsbedürfnissenentsprochen
erscheint ,u .eineweitereVerstär¬
kungdes Verkehresnicht mehrer¬
forderlichist .

Kinderspielplatz.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Graf¬
desProjektfür dieAusgestaltung
desPlatzesvordemHernalser
HofegegenüberderStadtbahnhalte¬
stelle Hofestädterstraßezueinem
öffentlichenKinderspielplatzmit
demKostenerfordernissevon2088.
genehmigt.Hievoneinfallenge¬
700Kronenauf diegartischen
Herstellungenu .dieEinsiedung,
400f aufdie Aufstellungeines
Spritzerantenu .288fürdie
Anschaffungvon8Gartenbanken.
DasKostenerfordernist inPrali¬
minarepro1903sicherzustellen.

Pensionierungen.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Grabdem
AnsuchendesExecutionsamts-Officials
Karl Tourneur um Versetzung in
den bleibendenRuhestandfolge
gegeben .DerPensionierungdes
Schmiedes,derstädtischenStraßenbahn¬
JosefMader ,wurdedieZustimmung

erteilt .
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